Intelligenz⸗Blatt 
tür das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Mosthause. 


217. Freitag, den 10. September 1847. 


Angekommene Fremde vom 8. September. 

Hr. Partik. Paradyſz aus Gluski, Hr. Gymnaſiaſt Kummer aus Witkowo, 

Hr. Gutsb. Niclaß aus Szezepowice, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsb. 
v. Poninski aus Malczewo, v. Laſzezewski aus Jezewo, l. im Bazar; Hr. Gutsb. 
Funk aus Rokitnica, Hr. Landrath v. VBornſtaͤdt aus Schrimm, Hr. Domainenp, 
Bolt aus Jerka, Hr. Kaufm. Hennigs aus Hamburg, l. in Lauk's Hötel de Rome; 
Hr. Probſt Siechninski aus Graboſzewo, Hr. Gutsb. v. Lukomski aus Gronowko, 
l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. Rankowski aus Brudzewo, v. Radonski 
aus Bieganowo, Hr. Rentier Neumann aus Schmiegel, l. im Hotel de Dresde; 
Hr. Kaufm. Cohn und Hr. Färber Roͤſtel aus Neuſtadt b. P., l im weißen Adler; 


Hr. Kaufm. Nowakowski aus Warſchau, l. im Hotel de Baviere. 


1) Bekanntmachung. Der bishe⸗ 
rige Verwalter des hieſigen Königlichen 
Lands und Stadt⸗Gerichts⸗Depoſitorii, 
Aktuar Meißner, hat eine Kaution von 
500 Rthlr. beſtellt. Wer an dleſe Kau⸗ 
tion aus irgend einem Grunde einen An⸗ 
ſpruch zu haben vermeint, der hat den⸗ 
ſelben fpäteftend in dem auf den 16. 
Dezember d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Land- und Stadt: 
Berichts: Rothe Voldt anſtehenden Ter⸗ 
mine in unſerem Seſſions⸗Zimmer anzu⸗ 
melden, widrigenfalls er damit praͤkludirt 


Obwieszezenie, Zarzgdca dotych- 
czasowy depozytu tutejszego Kröle- 
wskiego $adu Ziemsko - miejskiego, 
Aktuaryusz Meissner, zlo2yl tu ra- 
kojmig 500 Tal, Ktoby do téjze 
2 jakowego powodu pretensyg rosci& 
zamyslal, niechajze sig z nia zglosi 
najpozniéj w terminie na dzien 16. 
Grudnia r. b. przed poludniem o 
godzinie 9. w izbie naszéj sessyonal - 
néi przed Radeg Sadu Ziemiariskiego 
Voldt wyznaczonym sig zglosi, ina - 


czej bowiem z takowa oddalonym 3 
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und an das übrige Vermögen des Aktuar 
Meißner verwieſen werden wird. 


Frauſtadt, den 20. Auguſt 1847. 
Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 

Das den Eduard u Caroline geb. Schwan: 
ke Bocquetſchen Eheleuten gebdrige, ber: 
ſelbſt sub Nr. 205. belegene Grundſtuͤck, 
abgeſchaͤtzt auf 4643 Rthlr. 25 Sgr we 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Bes 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 11. Oktober 1847 
Vormittags 11 Uhr am ordentlicher Gre 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


2) 


Rogaſen, den 2. Juli 1847. 


3) Nochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Kempen. 

Das den Handelsmann Leiſer u. Golde 
Roſenthalſchen und Berel und Pauline 
Guttmannſchen Eheleuten zugehoͤrige, in 
Kempen sub No: 384. belegene Grunde 
ſtück, abgeſchaͤtzt auf 1724 Rtlr. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin- 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Toxe, fol am 20. Dezember 1847 
Vormittags 9 Uhr an ordentlicher Ges 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


en 


do pozostalego pröcz tego majgtku 
Aktuaryusza Meissnera przekazanym 
bedzie. ` 

Wschowa, dnia 20, Sierpnia 1847, 
Kröl, Bad Ziemsko-miejski 


Sprzeda£ konieczna. 
8 4 d Ziems ko- miejs ki 
wRogoZnie 

Nieruchomog& w RogoZnie pod 
Nrem 205. poloZona, i do malZon- 
köw Edwarda i Karoliny z Schwan- 
kow, Bocquetöw naleZgca, oszaco- 
wana na 4643 Tal. 25 ser, wedle 
taxy, mogacéj byé przejrzangj wraz 
z wykazem hypotecznym i warunka- 
mi w Registraturze, ma byé dnia 
11. Paz dziernika 1847. przed 
poludniem o godzinie IItéj w miej- 
scu zwyklem posiedzen sgdowych 
sprzedana, . 
Rogozno, dnia 2. Lipca 1847. 


SprzedaZ honieczna. 
8 3d Ziemsko-miejski 
w Kempnie, x 
Grunt do malZonköw Leisera i Gol- 
de Rosentlalöw i malZonköw Berel 
i Pauliny Guttmanow nalezgey, w 
Kempnie pod Nro. 384. poloZony, 
oszacowany na 1724 tal. wedle taxy, 
mogacéj byé przejrzanéj wraz z wie 
kazem hypoteczuym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 20. 
Grudnia 1847. przed poludniem o 
godzinie g. w miejscu zwyklem po- 
siedzen sadowych sprzedany. 


Ar 


Alle unbekannten Realprätendenten 


Wszyscy niewiadomi pretendenti 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung realni way wajg sig, az eby sie pod uni- 


der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in 
mine zu melden. 
Kempen, den 21. Auguſt 1847. 


Hielem Ter- knieniem prekluzyizglosili najpöZniej 


w terminie oznaczenym. 
Kempno, dnia 21. Sierpnia 1847. 


4) Der Zagelöhner Johann Gottlieb 
Raduy aus Grubsker Haul. bei Bentſchen 
und die unverehelichte Veronica Ritter 
aus Tarnowo, haben mittelft Ehevertra— 
ges vom 27. d. M. die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht wird. 
Wollſtein, am 29. Auguſt 1847. 

Königl, Land- und Stadtgericht. 


Podaje de niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, Ze wyrobnik Jan 
Gottlieb Radny z Grubskich olendröw 
przy Zbaszyniu i niezamezna Wero» 
nika Ritter 2 Tarnowa, kontraktem 
przedslubnym z dnia 27. m. b. wspôl- 
nosè majgtku i dorobku Wylgczyli. 


Wolsztyn, dnia 29. Sierpnia 1847. 
Kröl. 83d Ziems o- miejski. 


5 Bekanntmachung. Die zur Einrichtung der Kuͤchen für das im verfloſ⸗ 
ſenen Jahre hieſelbſt konzentrirt geweſene Militair erforderlich geweſenen Utenſilien: 


Ei, Koch ⸗„ Schlaf⸗ und Waſchgeraͤthſchaften, wollene Decken, 
kupferne Keſſel nebſt Deckel, Strohfäde, Kopfkiſſen, Bette 
Tiſche, Schemmel, Bänke, 


Schüuͤſſeln, Löffel, Glaͤſer, 
laken, Handtücher, 


Montirungsgeruͤſte, 


Spucknaͤpfe, Leuchter, Lichtputzen, 


Feuer- und Zugthuͤren, Feuer-Roſte, eiferne Reifen zum Heerd, Waagſchalen, Mift, 


gabeln, Futterſchwingen, Halfterketten, 


gleich baare Bezahlung verſteigert werden. 


Stallutenſilien ae", ſollen öffentlich ‚gegen 


Zu dieſem Behuf haben wir einen Lizitations⸗Termin auf den 20. Sep⸗ 
tember c. Vormittags von 8 Uhr ab und die folgenden Tage, im vormaligen 


hieſigen Franziskaner⸗Kloſtergebaͤude an d 


Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Poſen, den 26. Auguſt 1847. 


— — — —ͤ— 


Unterzeichnet beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen, 


6) unterrichts⸗Anzeige. 


er neuen Straße, anberaumt, zu welchem 


Der Magiſtrat. 


daß ſie ſich, nachdem ſie ſeit Jahren als Lehrerin des Geſanges in Mailand, Turin, 


Petersburg, Prag und Breslau gewirkt, 


nunmehr dahier niedergelaſſen hat und Ges 


legenheit zur Anwendung ihrer Erfosrungen auf jenem Gebiete zu erhalten wuͤnſcht. 


Bei ihrer langjaͤhrigen Praxis und ihren 


Denen, die ſich ihrem Unterrichte anvertr 


eigenen raſtloſen Studien glaubt ſie allen 
auen, 


ſichtbare Fortſchritte verſprechen zu 


koͤnnen, und ſich durch den Erfolg auch hier den Beifall zu erwerben / deſſen fie fich 


— 1676 — 


in den früheren Wirkungskreiſen erfreute. Indem ſie ſich der geneigten Beachtung 
aller Freunde des Geſanges ergebenſt empfiehlt, bittet fie wegen der näheren Bedin— 
gungen in ihrer Wohnung, Reuſtaͤdter Markt No. 9. im Haufe des Herrn Ripke, 
Rückſprache nehmen zu wollen. Eliſa Marochetti, 


Kammerſaͤngerin Sr. Maj. des Königs von Sardinien. 


7) Die zu geſtern angekündigt geweſene mufifaliihe Soirée im Logen⸗Saale 
eingetretener Umſtaͤnde wegen bis auf Weiteres ausgeſetzt bleiben. 
— nn. 
8) Deftilation und Brauerei.. Wie ſeit 13 Jahren bekannt, finden in meinem 
hierſelbſt beſtehenden dffentl. Deſtillations-Geſchaͤft und Bierbrauerei jederzeit Per⸗ 
ſonen zur gründlichſten Erlernung dieſer Gewerbe in kuͤrzeſter Lehrfriſt, unter mäͤ⸗ 
ßigen Bedingungen, Aufnabme. Es wird jetzt unaufhaltſam gemalzt und Weiß⸗, 
Braun-, Bitter⸗- und Bairiſch-Bier von beſter Beſchaffenheit gebraut. 8 

A. L. Mdwes, Apothek. I. Kl., Beſitzer eines Deſtillations-Geſchaͤftes 

und Bierbrauerei. Dresdener Straße Ro. 46. in Berlin. 


muß 


9) Röôzne dobra w Gubernii Augusto wskiéj w Kröélestwie Polskie m 
W rozmaitych cenach i rozlegtosciach od 50,000 do 500,000 ‚Zip, ni2ej 
i wyzéj, folwarki pojedyncze i klucze, z gruntami dobremi, borami DOC 
mi, rybotostwem i propinacja, obcigZone towarzystwem kredytowem i bez, 
z pozostawieniem inwentarzy i bez, za wyplatg calkowitéj summy szacun- 
kowéj lub z pozostawieniem pewnych cze$ci na bypotece za oplacaniem 
zwyczajnych procentöw, do odebrania zaraz lub od d Jana 1848., wWskaze 
i Marcin BlaZeczynski w Boguslawiu pod Pleszewem 

ee w domu Pana Müllera. 

Obfitosé rzek splawnych i kanalöw, tudzieZ drog kamiennych, ulatwia 
wywoz produktöw, a obfitoß6 boröw nastrgcza sposobnosé nabycia cho& 
i z mniejszemi zasobami. | 


— 


10) Dominium StrzyZewko pod Gnieznem ma na sprzeda2 krowy, sta- 
dniki, jalowice, w röänych latach, wszystko czystéj rasy Oldenburgskigj, 
d Malczewska 


11) Eine freundliche moͤblirte Stube mit Bett auf der Frledrichsſtraße No. 23. 
im Zten Stock iſt vom 1. Oktober ab zu vermiethen. Zu erfragen parterre 24. 


— — 2 E 


